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Bauernmarkt
Der Bauernmarkt auf dem
Lübbener Platz am 24. Oktober
fällt anlässlich des Oktoberfes-
tes ersatzlos aus. Nächster Ter-
min ist der 31. Oktober.

Apoplex
Die Selbsthilfegruppe Apo-
plex/Schlaganfallbetroffene
und Angehörige trifft sich am
Mittwoch, 29. Oktober, 16 Uhr,
im Haus des Deutschen Roten
Kreuzes, Schloßstraße 50-52
in Neunkirchen. Infos beim
Seniorenbüro, Oberer Markt
16, Tel. (06821) 202-180 oder
bei Helmut Evert, Tel. (06821)
5548.

Bürgerstammtisch
Am 23.Oktober, 18.30 Uhr, trifft
sich der „Bürgerstammtisch
für die Belange der Unterstadt"
in der Gaststätte Lämmerhof,
Wellesweilerstraße.
Infos bei Christel Bolz, Stadt-
teilbüro, Kleiststraße, Tel.
(06821) 919232 oder info@
stadtteilbuero-nk.de.

Scheibstraße frei
Die  Neuverlegung der Versor-
gungsleitungen der KEW in
der Scheibstraße sind so weit
fortgeschritten, dass am kom-
menden Wochenende die
Sperrung der Scheibstraße be-
seitigt  wird. Der Verkehr kann
wieder über die Zweibrücker-
und Scheibstraße fließen.

Beste Plätze für die Kinder
OB Decker berichtet über Entwicklung des Betreuungsangebots

Oberste Priorität hat für die
Kreisstadt Neunkirchen in den
kommenden Jahren die Schaf-
fung weiterer Krippenplätze. Das
geht aus dem Bericht über die
Entwicklung der Kindertagesein-
richtungen hervor, den Oberbür-
germeister Friedrich Decker dem
Stadtrat vorgestellt hat.

„Mit den weiteren Krippenplät-
zen setzt die Stadt ihr Kinderbe-
treuungskonzept konsequent wei-
ter um. Kinder sind unsere
Zukunft und wir investieren gerne
in unsere Zukunft”, so OB Decker.

In Folge der demographischen
Entwicklung werden immer mehr
Krippen- und Ganztagesplätze
nachgefragt werden und das Inte-
resse an klassischen Kindergar-
tenplätzen abnehmen.

Durch die Schaffung der neuen
Plätze wird die Stadt gemeinsam
mit den freien und konfessionellen
Trägern die gesetzlichen Anforde-
rungen, wie sie im Tagesbetreu-
ungsausbaugesetz, kurz TAG, und
in der Bund-Länder-Vereinbarung
vom Oktober 2007 festgelegt sind,

erfüllen. Zur Zeit stehen in Neun-
kirchen insgesamt 108 Krippen-
plätze zur Verfügung.

Die Stadt wird spätestens An-
fang 2009 im städtischen Kinder-
garten Heinitz mindestens fünf

und im städtischen Kindergarten
Hermannstraße 10 Krippenplätze
zur Verfügung stellen. Wenn im
Januar 2009 der neue Kindergar-
ten Ringstraße in Betrieb geht,
werden dort dann 20 Betreuungs-

plätze für Kleinkinder vorgehalten.
Durch zahlreiche weitere Maßnah-
men wird sich die Gesamtzahl der
Krippenplätze im Jahr 2009 auf
183 erhöhen. Damit sind dann
schon 94% des Bedarfs nach TAG

gedeckt. Für das Jahr 2010 plant
die Stadt unter anderem den Um-
bau des Kindergartens Talstraße.
Dadurch und durch die Schaffung
weiterer Plätze steigt das gesamt-
städtische Betreuungsangebot
2010 auf 243 Krippenplätze, wo-
mit die Anforderungen des TAG
dann voll erfüllt sind.

Bis zum Jahr 2013 werden die
letzten noch fehlenden Betreu-
ungsplätze für Unter-Dreijährige
in der städtischen Kindertages-
stätte Furpach und im städtischen
Fröbel-Kindergarten geschaffen.

Mit insgesamt 283 vorhandenen
Krippenplätzen wäre dann der zur
Erfüllung des Rechtsanspruchs
auf einen Krippenplatz notwendi-
ge Bedarf von 275 Plätzen mehr
als gedeckt.

„Gemeinsam mit den Trägern
haben wir das Ziel, das beste Be-
treuungsangebot für die Kinder
in Neunkirchen vorzuhalten. Des-
halb wird sich unser Kinderbetreu-
ungskonzept auch immer weiter
entwickeln", zeigt Bürgermeister
Jürgen Fried Perspektiven auf.�

Verdiente Glückwünsche zum 95. Geburtstag

Bürgermeister Jürgen Fried und
Ortsvorsteher Klaus Becker haben
der rüstigen Maria Mannweiler
Glückwünsche und Geschenke
zum 95. Geburtstag   überbracht.
Maria Mannweiler lebt seit Anfang
des Jahres im AWO Seniorenheim
in Furpach.

Viel zu erzählen hatte die Jubila-
rin aus ihrem Leben, das sie bis
nach Brasilien und in die USA
brachte. In den 30er Jahren kam
Frau Mannweiler mit ihrer Familie
ins Saarland, wo sie lange Jahre
eine Gaststätte in der Neunkircher
Bahnhofstraße führte. Zu den Gra-
tulanten gehören neben den Kin-
dern auch sechs Enkel und fünf
Urenkel. �

Gratulationen zum 95. Geburtstag
Maria Mannweilers bewegtes Leben im Rückblick

Von Kästner bis Klimmt
Stadtbücherei-Aktionen zu „Deutschland liest”

Abriss
Hebenthal

Der Abriss des ehemaligen
Gashauses Hebenthal wird in
Kürze abgeschlossen sein.
Nach den umfangreichen Si-
cherungs- und Abfangungsar-
beiten wird nun der Rest des
Gebäudes abgerissen.
Die Giebelwand zum Nachbar-
gebäude wurde mit drei senk-
rechten Betonstützen in Di-
mensionen von 1,50m x 0,60m
und Längen bis 17m und drei
horizontalen Betonbalken und
einem Ringanker über die
Dachschräge gesichert.
Die gesamte Betonkonstrukti-
on wurde auf einem Funda-
ment gegründet, das fast 150
Tonnen wiegt.
Der Abbruch für das Restge-
bäude ist ab Donnerstag, 23.
Oktober geplant.
Hierzu erfolgt eine halbseitige
Sperrung der Mozart- und Wel-
lesweilerstra-ße für maximal
fünf Tage. Durch den Abriss
wird sich die städtebauliche
Situation in diesem Bereich
verbessern.                         �

Vom 24. bis 31. Oktober  läuft
die bundesweite Aktionswoche
„Deutschland liest. Treffpunkt Bi-
bliothek". Auch die Stadtbücherei/
Mediothek Neunkirchen wird sich
mit Veranstaltungen an der Akti-
onswoche beteiligen.

Schon am Donnerstag, 23. Ok-
tober, können sich Interessenten
zwischen 9 und 19 Uhr bei Füh-
rungen mit Kaffee und Kuchen
über das Angebot der Bücherei
in der Lutherstraße informieren.

Am Montag, 27. Oktober, wird
um 10 Uhr die Ausstellung „Neun-
kircher Schulbibliotheken” eröff-
net und im Anschluss liest André
Noltus Geschichten von Erich
Kästner. Ab 14 Uhr findet in Zu-

sammenarbeit mit dem Friedrich-
Bödecker-Kreis ein Comic-Work-
shop mit Gina Wetzel statt.

Am Dienstag, 28. Oktober, kann
man in der Stadtbücherei/Medio-
thek Neunkirchen den ersten saar-
ländischen Radio-Tatort erleben.

Am Mittwoch, 29. Oktober, wird
Uwe Geisler am Vormittag „Litera-
tur und Mathematik für Kinder"
vorstellen.

Zur Schlussveranstaltung der
Aktionswoche in Neunkirchen ist
am Donnerstag, 30. Oktober, von
19.30 bis 22 Uhr Reinhard Klimmt
in der Stadtbücherei zu Gast. Er
trägt vor zum Thema „Überall und
nirgendwo - aus der Welt der
Bücher". �
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 Städt. Einrichtungen   Kath. Einrichtungen   Evang. Einrichtungen   Sonstige (FNZ u. Villa Winzig)

Ausschreibungen
Die Kreisstadt Neunkirchen schreibt die folgenden Leistungen öffentlich aus:

Lieferung von 30 PCs und 30 Monitoren

Nähere Informationen und kostenloser Download der Verdingungsunterlagen
unter www.neunkirchen.de.

Neunkirchen, 21.10.2008
Decker, Oberbürgermeister

Bekanntmachung
Am Montag, dem 27.10.2008, 17 Uhr, findet im IPA-Heim, hinter dem Sportplatz
Lakaienschäferei, eine öffentliche Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil Furpach-
Ludwigsthal-Kohlhof statt.
Tagesordnung:
1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

die Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof
am 29.09.2008

2 Erlass einer 1. Nachtragssatzung und eines 1. Nachtragshaushaltsplanes
für das Haushaltsjahr 2008

3 Anfragen der Ortsratsmitglieder
4 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 17.10.2008
Der Ortsvorsteher für den Stadtteil Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof
Becker

Bekanntmachung
Am Dienstag, dem 28.10.2008, 17 Uhr, findet im Sitzungszimmer 1 des Rathauses,
Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine nicht öffentliche Sitzung des
Finanzausschusses statt.
Tagesordnung:

Nicht öffentlicher Teil
1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift

der Sitzung vom 24.09.2008
2 Erlass einer 1. Nachtragssatzung und eines 1. Nachtragshaushaltsplanes

für das Haushaltsjahr 2008
3 Verzicht auf Forderungen nach dem Delegationsbeschluss

des Stadtrates vom 12.06.1996
4 Ablauf der Haushaltswirtschaft
5 Anfragen der Ausschussmitglieder
6 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 15.10.2008
Decker, Oberbürgermeister

Bekanntmachung
Am Mittwoch, dem 29.10.2008, 16.30 Uhr, findet im Ratssaal des Rathauses,
Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine öffentliche/nicht öffentliche Sitzung
des Stadtrates Neunkirchen statt.
Tagesordnung:

Öffentlicher Teil
1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

den öffentlichen Teil der Sitzung am 01.10.2008
2 Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 114

Am Beienstuhl/Schlawerie in Neunkirchen
Aufhebung des Satzungsbeschlusses zum Bebauungsplan Nr. 114
Am Beienstuhl/Schlawerie in Neunkirchen vom 07.05.2008

3 Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 114
Am Beienstuhl/Schlawerie in Neunkirchen
Annahme und nochmalige Offenlegung des Entwurfes
zum Bebauungsplan Nr. 114 gem. § 4a Abs. 3 BauGB

4 Erlass einer 1. Nachtragssatzung und eines
1. Nachtragshaushaltsplanes für das Haushaltsjahr 2008
mit Nachtragsstellenplan für das Haushaltsjahr 2008

5 Antrag der Stadtratsfraktion Die Grünen vom 30.09.2008;

Photovoltaikanlage Kombibad
6 Anfragen der Stadtratsfraktionen und der Mitglieder des Stadtrates
7 Mitteilungen und Verschiedenes

Nicht öffentlicher Teil
8 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

den nicht öffentlichen Teil der Sitzung am 01.10.2008
9 Anfragen der Stadtratsfraktionen und der Mitglieder des Stadtrates
10 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 16.10.2008
Decker, Oberbürgermeister

Bekanntmachung
Am Donnerstag, dem 30.10.2008, 17 Uhr, findet im Sitzungszimmer 1 des
Rathauses, Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine öffentliche Sitzung des
Bau- und Vergabeausschusses statt.
Tagesordnung:

Öffentlicher Teil
1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

die öffentliche Sitzung am 24.09.2008
2 Auftragsvergaben
3 Berichtswesen "Auftragsvergabe"
4 Anfragen der Ausschussmitglieder
5 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 17.10.2008
Decker, Oberbürgermeister

Bekanntmachung
Am Donnerstag, dem 30.10.2008, 16.15 Uhr, findet im Sitzungszimmer 1
des Rathauses, Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen eine öffentliche/
nicht öffentliche Sitzung des Werksausschusses  "Abwasserwerk" statt.
Tagesordnung:

Öffentlicher Teil
1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

den öffentlichen Teil der Sitzung am 30.09.2008
2 Jahresvertrag Kanalbau
3 Anfragen der Ausschussmitglieder
4 Mitteilungen und Verschiedenes

Nicht öffentlicher Teil
5 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

den nicht öffentlichen Teil der Sitzung am 30.09.2008
6 Anfragen der Ausschussmitglieder
7 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 15.10.2008
Decker, Oberbürgermeister

Bekanntmachung
des Jahresabschlusses 2007 des Abwasserwerkes der Kreisstadt Neunkirchen

Gemäß § 24 (4) der Eigenbetriebsverordnung (EigVO) in der Neufassung vom
22.12.1999, Amtsblatt S. 138, wird der Beschluss des Stadtrates vom 01.10.2008
über die Feststellung des Jahresabschlusses 2007 des Abwasserwerkes der
Kreisstadt Neunkirchen öffentlich bekannt gemacht:
Gemäß § 4 der Betriebssatzung i.V.m. § 24 Abs. 3 der EigVO hat der Stadtrat
der Kreisstadt Neunkirchen in seiner Sitzung am 01.10.2008 folgenden Beschluss
gefasst:

Der vorgelegte Jahresabschluss zum 31.12.2007 wird festgestellt.
Er setzt sich zusammen aus
- einer Bilanzsumme von 44.131.588,90 EUR
- Erträgen lt. Gewinn- und Verlustrechnung von   8.868.007,43 EUR
- Aufwendungen lt. Gewinn- und Verlustrechnung
   von zus.:   8.722.551,11 EUR

ergibt Jahresgewinn von      145.456,32 EUR.

Der Jahresgewinn wird mit dem Verlustvortrag (219.126,59 EUR) verrechnet.
Auf neue Rechnung werden -73.670,27 EUR vorgetragen.
Dem Oberbürgermeister und der Werkleitung werden uneingeschränkte
Entlastung erteilt.

Wiedergabe des Bestätigungsvermerkes
„Nach dem Ergebnis unserer Prüfung haben wir am 26. Juni 2008 dem Jahres-
abschluss des Eigenbetriebes Abwasserwerk der Kreisstadt Neunkirchen zum
31. Dezember 2007 und dem Lagebericht für das Geschäftsjahr 2007 den
folgenden uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt, der von uns an dieser
Stelle wiedergegeben wird:

Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers:
Wir haben den Jahresabschluss, bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlust-
rechnung sowie Anhang unter Einbeziehung der Buchführung und den Lage-
bericht des Eigenbetriebes Abwasserwerk der Kreisstadt Neunkirchen für das
Geschäftsjahr vom 1. Januar 2007 bis 31. Dezember 2007 geprüft. Die
Buchführung und die Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht nach
den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften (und den ergänzenden Rege-
lungen der EigVO sowie der Betriebssatzung) liegen in der Verantwortung der
Werkleitung des Betriebes. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von
uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss unter
Einbeziehung der Buchführung und über den Lagebericht abzugeben.
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB und § 124 KSVG
unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten
Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die
Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße,
die sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung
der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht
vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken,
mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der
Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und
über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld des Eigenbetriebes sowie die
Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung
werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsys-
tems sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung, Jahresabschluss und
Lagebericht überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung
umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der
wesentlichen Einschätzungen der Werkleitung des Betriebes sowie die Würdigung
der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes. Wir sind
der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für
unsere Beurteilung bildet.
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse
entspricht der Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften (und den ergän-
zenden Bestimmungen der EigVO sowie der Betriebssatzung) und vermittelt
unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den
tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und
Ertragslage des Betriebes. Der Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahres-
abschluss und vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des
Betriebes und stellt die Chancen und Risiken der künftigen Entwicklung zutreffend
dar.

Saarbrücken, 26. Juni 2008
Public Audit Revision GmbH
-Wirtschaftsprüfungsgesellschaft-
Ein Unternehmen der Förderer, Keil & Partner Gruppe

Dipl.-Kfm. Thomas Salz Dipl.-Kfm. Helmuth Lehr
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer"

Offenlegung
Der Jahresabschluss und der Lagebericht 2007 liegen zur Einsichtnahme in
der Zeit vom 23.10.2008 bis einschließlich 03.11.2008 im Rathaus, Zimmer 316,
während der Dienststunden montags bis donnerstags von 8 bis 12 Uhr und
13.30 bis 16 Uhr sowie freitags von 8 bis 12 Uhr öffentlich aus.

Neunkirchen, 08.10.2008
Der Oberbürgermeister, In Vertretung
Fried, Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

In der Zeit vom 09.10. bis 15.10.
wurden beim Standesamt Neun-
kirchen (Saar) folgende Geburten,
Eheschließungen und Sterbefälle
beurkundet; die Genehmigungen
zur Veröffentlichung liegen vor:

Geburten
16.09. Ian Marcel Schmitt, Ottwei-
ler; 09.10. Jonas Lukas Lamber,
Furpach; 11.10. Aziz Ay, Neunkir-
chen

Eheschließungen
10.10.: Monia Erdmann und Sa-
scha Uwe Regitz, Neunkirchen;
Marco Langensteiner, Welles-
weiler und Verena Schrumpf,
Mainz

Sterbefälle
07.10. Thomasz Sekula, Neunkir-
chen, 33 J; 08.10.: Bernd Albert
Bleymehl, Wiebelskirchen, 60 J;
Willi Emil Denig, Neunkirchen, 86
J; Marianne Schulte geb. Schrei-
ber, Neunkirchen, 85 J; 09.10.:
Iris Elisabeth Glaub geb. Ronco-
roni, Furpach, 54 J; Hans Jürgen
Roth, Schiffweiler, 66 J; Alexander
Gerlach, Furpach, 66 J; 10.10.
Gertrud Junk, Wiebelskirchen, 86
J; 11.10. Rudolf Lothar Matthias
Kohl, Schiffweiler, 67 J; 12.10.
Erika Sieglinde Hill geb. Neger,
Neunkirchen, 48 J; 14.10. Anna
Maria Beschmann geb. Gillenberg
Furpach, 72 J

Standesamt

Gratulationen
Der Oberbürgermeister der
Kreisstadt Neunkirchen,
Friedrich Decker, und der
zuständige Ortsvorsteher
gratulieren:

Frau Grete Lehberger,
Zum Kuhfeld 10,
66539 Neunkirchen,
91. Geburtstag am 24. Oktober

Frau Gertrude Jung,
Reiherweg 7,
66540 Neunkirchen,
90. Geburtstag am 29. Oktober
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Zum  25. Geburtstag des Ver-
eins für Städtepartnerschaften
lobte Oberbürgermeister Friedrich
Decker beim Festakt in Furpach
die Arbeit der Mitglieder: „Ihr habt
Eure Aufgaben erfolgreich erfüllt."
Er versicherte, dass Rat und Ver-
waltung den Verein weiterhin
unterstützen werden.

Am 14. April 1983 war in Neun-
kirchen von Rat und Verwaltung
der Verein für Städtepartnerschaf-
ten aus der Taufe gehoben wor-
den. Decker verwies in seiner Lau-
datio auf die Weitsicht der Grün-
der, den Vereinsnamen mit dem
Plural „Städtepartnerschaften” zu
versehen. „Denn damals dachte
noch niemand an Lübben". Inzwi-
schen aber erkennt Decker einen
geradezu „europäischen Ansatz”,
denn über Lübben ist auch noch
die Sportpartnerschaft mit der
polnischen Gemeinde Wolsztyn
zustande gekommen. Decker plä-
dierte ferner für verstärktes Be-
mühen um junge Mitglieder auf
Schulebene.

Die engagierte Vorsitzende Ur-
sula Maurer übergab gemeinsam
mit OB Decker die Urkunden an
die Gründungsmitglieder, von de-

nen 32 noch am Leben sind. Zu
Ehrenmitgliedern wurden Elli
Schmidt und Lotte Hennchen er-
nannt. Bis auf Dieter Kühl, der
erste „erste Vorsitzende”, waren
alle ehemaligen Vorsitzenden ge-
kommen: Joachim Mack, Gudrun

Roos, Jean-Pierre Collard. Gruß-
adressen aus Mantes und Lübben
überbrachten Marc Savina und
Hubertus Schulze.

Unter den Gästen weilten die
Fraktionsvorsitzenden des Stadt-
rates, Ortsvorsteher und ehemali-

ge Ratsmitglieder, die zu den
Gründungsmitgliedern gehörten.
Die Sänger des Brucknerchores
gaben dem Abend den musikali-
schen Rahmen. Fazit von Ursula
Maurer: „Das war wohl eine runde
Sache." �

Ermittlungen in Stadtbücherei
Erster saarländischer Radio-Tatort hat Premiere

Erst zartes Verhältnis, dann feste Beziehung
Festakt für 25 Jahre Verein für Städtepartnerschaften

Gertrud Kohl nimmt Glückwünsche entgegen

Ihren 95. Geburtstag feierte in
der vergangen Woche Gertrud
Kohl aus der Kleiststraße. Bür-
germeister Jürgen Fried und Orts-
vorsteher Erich Rau, ausgestattet
mit Glückwunschschreiben und

Präsentkorb, gratulierten herzlich.
Zu den Gratulanten in der

Kleiststraße gehörte auch die in
Schottland lebende Tochter mit
Enkel, die extra zum Geburtstag
angereist waren. �

Geburtstag gefeiert
Bürgermeister Fried bei Gertrud Kohl

„Blitzeiche”
muss fallen

Es fällt immer schwer, alte Bäu-
me zu fällen. Aber bei allen
Bemühungen ist es manchmal
nicht zu vermeiden.

Die alte Eiche im Gutspark, in
der Nähe der Schutzhütte, muss
nun, da sie nicht mehr verkehrssi-
cher ist, gefällt werden.

Angestellte Überlegungen, den
Baum durch einen starken
Rückschnitt zu retten, konnten
aufgrund der einseitigen Kronen-
entwicklung und wegen der gerin-
gen Standsicherheit nicht weiter-
verfolgt werden. Zurückzuführen
ist das Ganze auf eine eingefaulte
Blitzrinne, die zu einer starken
Zerstörung des Holzes geführt
hat. Alle Untersuchungen haben
leider zum selben Ergebnis
geführt: Der Baum ist nicht mehr
zu retten. �Stadtmomente: Golderner Herbst im Hüttenpark

25 Jahre für Partnerschaft der Städte aktiv: die Gründungsmitglieder

Im Rahmen der Aktionswoche
„Deutschland liest. Treffpunkt Bi-
bliothek" können die Krimifreunde
am Dienstag, 28. Oktober, ab
19.30 Uhr in der Stadtbücherei/
Mediothek den ersten saarländi-
schen Radio-Tatort erleben.

Die  Aufführung des Hörspiels
in Anwesenheit des Autors, des
Regisseurs und der SR-Hörspiel-
redaktion wird zusammen mit
dem Saarländischen Rundfunk
präsentiert. Der  SR-Radio-Tatort
„Gewehr bei Fuß" spielt in einer
Laubenkolonie der stillgelegten
Grube Zellersweiler. Hauptfiguren
 sind die beiden Kommissare Ka-
thrin Krämer und Michel Paquet,
die in Saarlouis ermitteln.

Ihr aktueller Fall führt sie in die
Laubenkolonie, die eingeebnet
werden soll, damit auf diesem
Gelände Parkplätze für ein Kultur-
 und Ausstellungszentrum ange-
legt werden können, das aus dem
ehemalige Grubengebäude ent-
standen ist.

In der Kolonie wird Norbert
Gessner, ehemaliger Bergmann
der stillgelegten Zeche und pas-

sionierter Schrebergärtner, ermor-
det in seiner verwüsteten Garten-
laube aufgefunden. Er hatte noch
am Vortag den Direktor des neuen
Kulturzentrums massiv unter
Druck gesetzt, um die Laubenko-
lonie zu retten. Mehr sei an dieser
Stelle nicht verraten.

Die Besucher erwartet ein ganz
spannender Hörspielkrimi. Autor
der Geschichte ist der in Saar-
brücken lebende Autor Stefan
Schmied, der auch schon mehre-
re Fernsehdrehbücher, unter an-
derem für die Tatortreihe, ge-
schrieben hat. Regisseur ist Ste-
fan Dutt, der schon mehr als 70
Hörspielproduktionen des SR in-
szeniert hat. Verantwortliche Dra-
maturgin ist Anette Kührmeyer,
die Musik stammt von Claas Wil-
leke.

Neben einem kurzen Filmbei-
trag, der die Arbeit im Hörspiel-
studio veranschaulicht, stehen
der Autor, der Regisseur und die
Dramaturgin nach der Hörspiel-
Aufführung zum Gespräch zur
Verfügung.  Der Eintritt zum Ra-
dio-Tatort ist frei. �

ger und Gitarrist das neue Album.
Ne-ben den neuen Stücken wer-
den auch Klassiker wie „Mono-
poli”, „1000 und 1 Nacht” oder
„Faust auf Faust” das Programm
abrunden.
In Zusammenarbeit mit SR 3

Eintritt:
VVK: 23 €, AK: 25 €
Vorverkauf bei CTS-Eventim
In Neunkirchen bei NVG (Lin-
denallee), Wochenspiegel (Oberer
Markt)
Tickethotline: 0681-5 88 22222

Neunkircher Literaturtage
Abschlussveranstaltung

Cornelia Froboess &
Amanti Della Musica
Berliner Satire:
„Man trägt wieder Berlin”

Freitag, 24. Oktober
19 Uhr
Bürgerhaus Neunkirchen

Das Thema „Berlin", das in dem
Roman Ulrich Peltzers in seinen
gegenwärtigen Bezügen zum Tra-
gen kommt, wird beim Abschluss-
abend unter dem Gesichtspunkt
einer großen satirischen Tradition
vorgestellt. Unter dem Titel „Man
trägt wieder Berlin" präsentiert
Cornelia Froboess Texte unter an-
derem von Friedrich Hollaender,
Kurt Tucholsky, Carl von Ossietzky
und Günter Grass. „Amanti Della
Musica" greifen das Thema musi-
kalisch auf, etwa mit Stücken von
Scott Joplin, Paul Linke, Astor
Piazzolla und anderen. Im An-
schluss sind die Besucher zu ei-

Klaus Lage
„Nah und wichtig”
Die neue CD

Donnerstag, 23. Oktober
20 Uhr
Bürgerhaus Neunkirchen

Rechtzeitig zum Konzert im Ne-
unkirchen ist sie erhältlich: „Nah
und wichtig”, die neue CD von
Klaus Lage. „Handfeste Rock-
musik, gemeinsam mit einer
Spitzenband im Studio gewach-
sen", so charakterisiert der Sän-

Abmahnung und Kündigung

Donnerstag, 30. Oktober
19 Uhr
Bürgerhaus, Kleiner Saal

Es gibt wenige Bereiche im Ar-
beitsrecht, in denen mehr Fehler
gemacht werden. Arbeitgeber
kündigen mündlich, Arbeitnehmer
übersehen die Frist zur Erhebung
einer Kündigungsschutzklage.
Dieser Vortrag vermittelt einen
Überblick über die Begriffe „Kün-
digung” und „Abmahnung”. Er
gibt weiterhin nützliche Tipps zu
deren rechtssicheren Abfassung.
Weiterhin werden die Rechte des
Arbeitnehmers dargestellt. Insbe-
sondere wird auf die Vorausset-
zungen des allgemeinen Kündi-
gungsschutzes hingewiesen. Da-
neben wird der Umfang des be-
sonderen Kündigungsschutzes
bei Schwangerschaft und Eltern-
zeit aufgezeigt. Eingehend wer-
den die verschiedenen Fristen
und ihre Bedeutung dargestellt.

Veranstaltungen
Vitametik

Donnerstag, 6. November
19 Uhr
Bürgerhaus, Kleiner Saal

Vitametik ist eine ganzheitliche
Gesundheitspflege, mittels de-
rer die Entspannung der Wir-
belsäule und des Nervensys-
tems unterstützt werden kann.
Eine Vitametik-Anwendung
kann den Körper dabei unter-
stützen, die Muskeln entlang
der Wirbelsäule und das Ner-
vensystem auf sanfte Art und
Weise zu entspannen. Wenn
das Nervensystem vom Druck
durch angespannte Muskeln
befreit ist, kann es wieder unge-
hindert arbeiten. Eine prakti-
sche Anwendung des Verfah-
rens wird im Anschluss de-
monstriert.

Anmeldungen und Informatio-
nen zu den Kursen der VHS
Neunkirchen unter:
(06821) 2900612

nem Imbiss mit rustikalen saarlän-
dischen Gerichten geladen.
In Zusammenarbeit mit der Spar-
kasse Neunkirchen und dem
Landkreis Neunkirchen
Eintritt:
VVK: 23 €, AK: 25 €
Vorverkauf bei CTS-Eventim
In Neunkirchen bei NVG (Linden-
allee), Wochenspiegel (Oberer
Markt)
Tickethotline: 0681 - 58822222

In Zusammenarbeit mit dem
Kulturverein Neunkirchen

Stadtkapelle Neunkirchen
„Mythen, Sagen und Legenden"
Samstag, 25. Oktober
19 Uhr
Bürgerhaus Neunkirchen

Die Besucher erwartet ein ab-
wechslungsreiches Programm
von Blasmusikkompositionen
über Filmmusik bis hin zu Rock-
musik.

Ensemble Stimmgewand(t)
"Music around the circle of life"
Sonntag, 26. Oktober
17 Uhr
Stummsche Reithalle

Das Ensemble wird Stücke u.a.
von George Weiss, Claudio Mon-
teverdi und Carl Orff interpretie-
ren. Zusätzlich wird eine Kreisim-
provisation zu hören sein.

Eintritt:
jeweils 7 € (5 € ermäßigt)
Karten an der Abendkasse

Neues von der Neunkircher Kulturgesellschaft

Klaus Lage

VHS Neunkirchen

Cornelia Froboess

Ausstellungen

bis 26. Okt, je Sa, 11 bis 15 Uhr
„Blaue Bilder”
von Elisabeth Bosslet
Galerie Neunkircher
Künstlerkreis,
Langenstrichstr. 3
Neunkircher Künstlerkreis

bis 14. Nov
„Farbe in Bewegung” von
Else Lang und Ingrid Schneider
Rathaus Galerie Neunkirchen
Kreisstadt Neunkirchen

Feste

Sa, 25. und So, 26. Okt
Neunkircher Oktoberfest
So, 13 - 18 Uhr
Verkaufsoffener Sonntag
Innenstadt
Verkehrsverein Neunkirchen

Führungen/Vorträge

Mo, 27. Okt, 20 Uhr
Clubfilmwettbewerb
des Schmalfilm- u.
Videoclubs Neunkirchen
AWO Räume im Hofgut Furpach
Schmalfilm- und Videoclub Nk

Sport

Sa, 25. Okt, 15 Uhr
Fußball-Oberliga Südwest
Bor. Neunkirchen - SV Wirges
Ellenfeldstadion
Fußball-Regionalverband Südwest

Sa, 25. Okt, 19.30 Uhr
Frauen-Oberliga RPS
TuS Neunkirchen -
HSV Merzig/Hilbringen
TuS Halle, Haspelstraße
Oberliga Rheinhessen Pfalz Saar

Sa, 25. Okt, 16 Uhr
2. Kegel-Bundesliga Süd
TuS Wiebelkirchen/Rombach -
GW Rösrath
Kegelhalle Zur Rombach
Dt. Keglerbund

So, 26. Okt, 10 Uhr
2. Kegel-Bundesliga Süd
TuS Wiebelk./Rombach -
Fortuna Trier
Kegelhalle Zur Rombach
Dt. Keglerbund

Do, 23. Okt, 14.30 Uhr
Seniorenwanderung
zur AWO Furpach
Treffpunkt: Hofgut Furpach
Infos unter (06821) 21523
Pfälzerwald-Verein
Neunkirchen

Sonstiges

Sa, 25. Okt, 15 bis 18 Uhr
Heinitzer Heimatstube
Waldschule
Heimatverein Heinitz
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Veranstaltungen der Woche in der Kreisstadt Neunkirchen (23. - 29. Oktober)

Noch ist das Kind nicht mit dem
(neuen) Bade ausgeschüttet.
Doch schon schlägt das unfertige
Kombi-Bad hohe Wellen. Es geht
um die Namensgebung. Kombi-
bad-Initiator Friedrich Decker
drängte selbst auf eine Namens-
gebung.

Wer ihn kennt weiß aber, dass
er deshalb einen besonderen Na-
men wünscht, weil er selbst
bereits eine Namensidee für das
neue Bad im eigenen Kopfe hat.

Aber als Demokrat setzte er
zunächst einen Volksentscheid
zur Namensfindung durch. Das
verdient Respekt - auch wenn am
Ende, dessen sind wir sicher, je-
ner Begriff von Designer Hans
Huwer visualisiert werden wird,
den Fritz, einst „Friggo" genannt,
schon längst im Kopf hat.

Das ist wie mit Deckers „per-
sönlicher" Entscheidung, selbst
zu bestimmen, ob er sich noch
einmal wählen lassen will oder
nicht, und zu welchem Zeitpunkt
er diese Entscheidung dem Volke
mitteilen möchte, wie es immer
wieder aus Parteikreisen zu hören
ist. So handeln nämlich Alphatie-
re.

 Worauf diese menschliche und
mehrheitlich immer noch männli-
che Gattung aber weniger Einfluss
hat, sind „Spitznamen". Und so
wurde durch die Namenssuche
für das Bad erstmals öffentlich,
dass sie im fernen „Stäänbach"
Friedrichs Vater und auch ihn,
Decker junior, einst „Friggo" geru-
fen haben. „Friggo-Bad" wollte
deshalb einer aus „Stäänbach"
das Kombi-Bad getauft wissen.
"Friggo" aber weiß es längst bes-
ser.

 Beinahe wüssten auch wir, wel-
chen Namen der OB dem Mehr-
heitsbegriff „die Lakai" vorziehen
möchte. Denn Friedrich Decker
wollte seinen Wunsch-Namen ei-
nem bekannten Neunkircher Pres-
sefotografen verraten. Der aber
hatte leider keine Zeit, zuzuhören,
weil er zu einem Pressetermin
musste. �

Am Rande ...
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